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SO, 02.10. 27. Sonntag im Jahreskreis 
10:00 Wortgottesdienst der Pfarrkirche,   
 [Les: Hab 1,2-3;2,2-4 ; 2Tim 1,6-8.13-14; Lk 17,5-10] 
Gedenkgottesdienst : Ewald Matt, Kurt Marte, 
Martha Marte  

MO, 03.10     
18:30 Rosenkranz in Buchebrunnen  

Di, 04.10    Franz von Assisi 
18:30 Eucharistiefeier in der Pfarrkirche 

DO, 06.10.   
18:30  Rosenkranz in der Pfarrkirche 

FR, 07.10. Herz-Jesu-Freitag 
Ab 10.00 Krankenkommunion 

SA, 08.10.  
18:30 Wortgottesdienst mit Kommunion 
 
SO, 09.10. 28. Sonntag im Jahreskreis  
08:30 Eucharistiefeier in der Pfarrkirche              
 [Les: 2 Kön,5,14-17; 2 Tim 2,8-13; Lk 17,11-19] 

MO, 10.10.  
18:30  Rosenkranz in Buchebrunnen 

DI, 11.10.  
18:30 Eucharistiefeier in der Pfarrkirche 

DO, 13.10.  
18:30  Rosenkranz in der Pfarrkirche 

SA, 15.10.   
18:30 Eucharistiefeier in der Pfarrkirche 
 
SO, 16.10. 29. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Wortgottesdienst in der Pfarrkirche        
 [Les: Ex 17,8-13; 2 Tim 3,14-4.2 ; Lk 18,1-8] 

MO, 17.10.  
18:30  Rosenkranz in Buchebrunnen 

DI, 18.10.  
18:30  Patrozinium Buchebrunnen Eucharistie-
feier 

DO, 20.10.  
18:30  Rosenkranz in der Pfarrkirche 

SA, 22.10. 
18:30 Wortgottesdienst mit Kommunion 
 
SO, 23.10. 30. Sonntag im Jahreskreis-       
              Kartoffelfest  
10:00 Eucharistiefeier in der Pfarrkirche     mit 
der Kantorei Rankweil. Nach dem Gottes-
dienst- Kartoffelessen in der VS Batschuns     
 [Les: Sir 35,15b-17.20-22a; 2 Tim 4,6-8.16-18; Lk 18,9-14] 

MO, 24.10.     
18:30 Rosenkranz in Buchebrunnen  

Di, 25.10.     
18:30 18:30 Eucharistiefeier in der Pfarrkirche 

DO, 27.10  
18:30  Rosenkranz in der Pfarrkirche 

SA, 29.10. 
18:30 Eucharistiefeier in der Pfarrkirche 
 
SO, 30.10. 31. Sonntag im Jahreskreis  
10:00 Wortgottesdiemst in der Pfarrkirche             
 [Les: Weish 11,22-12,2; 2 Thess 1,11-2,2; Lk 19,1-10] 
MO, 31.10.  
18:30  Rosenkranz in Buchebrunnen 

DI, 01.11. Allerheiligen  
10:00 Eucharistiefeier 
[Les: Offb7,2-4.9-14; 1 Joh 3.1-3; Mt 5,1-12a] 
14:00 Wortgottesdienst und Gräberbesuch  

DO, 03.11.  
18:30  Rosenkranz in der Pfarrkirche 

FR, 04.11. Herz Jesu Freitag 
Ab 10.00 Krankenkommunion 

SA, 05.11.  
18:30 Wortgottesdienst mit Kommunion 
 
SO, 06.11. 32. Sonntag im Jahreskreis        
Seelensonntag. 
08:30 Gottesdienst in der Pfarrkirche,    mit-
gestaltet vom MV Cäcilia Batschuns 
 Anschließend Gedenken an die Opfer der 
Kriege am Friedhof 
 [Les: 2 Makk 7,1-2.7a9.14 ; 2 Thess 2,16-3.5; Lk 20,27-38] 
Gedenkgottesdienst für: Anni Borg, Kurt Lampert, Peter 
Untersaubach, Johanna Matt, Margareta  Fürnschuß, Maria 
Längle, Peter Welte 
 
 

Gott, du vergibst und bist gnädig 
Sei du in uns, in unseren Beziehungen, 

in unserer Gesellschaft und Kirche! 
Hilf uns, zu vergeben und  

deine Gnade zu vermitteln. 
Hilf uns, den Kontakt mit denen zu suchen, 

die schuldig geworden sind; 
sie wieder aufzunehmen, 
wenn sie zurückkommen; 

sie neu beginnen zu lassen, 
damit sie leben in dir. 

 

 



 
 

Änderungen ab 1. Oktober 
 

Die  Abendgottesdienste beginnen einheitlich um 18:30.  
Jeden Dienstag ist um 18:30 Eucharistiefeier in der Pfarrkirche. Unklar ist noch, wie es 
mit den Gottesdiensten in den Kapellen weiter geht. Diakon Toni wäre bereit ein-
mal/Woche einen Wortgottesdienst in den Kapellen zu feiern.  Gespräche sind im Gang. 
Aktuelles jeweils auf der Homepage 

 
Ministrantentag in Muntlix 

Der erste Minitag in der Seelsorgeregion am 10. September war 
ein voller Erfolg. Rund 90 MinistrantInnen und Jungscharkin-
der aus allen Pfarren der Region nahmen mit ihren Begleitper-
sonen daran teil. Batschuns stellte mit 16 Teilnehmer*Innen die 
größte Gruppe 

Endlich wieder gemeinsam spielen und feiern! 
Für die  Kinder gab es in der Pfarre Muntlix ideale Bedingun-

gen für einen tollen Minitag. Trotz Regenwetter ließen sich die Kinder und die Er-
wachsenen die gute Laune nicht verderben! 
 
Spiel, Spaß und Action in 8 Workshops 
In insgesamt acht Workshops konnten die Kids sich austoben, Sackhüpfen, Seilhüpfen, 
Rätsel lösen, Activity spielen, ein neues Ministrantenlied singen, Cocktails mixen, sich 
schminken lassen und im Clown-Workshop schauspielern lernen. In der Mittagspause 
gab es leckere Burger zum Essen - und zum Abschluss des Minitages feierte Modera-
tor Cristinel mit allen eine kunterbunte Abschlussmesse in der Muntliger Pfarrkirche. 
Aus jeder Pfarre durften zwei Minis ministrieren und somit saßen im Altarraum 20 
Ministrant/innen aus allen Pfarren der Region. Konrad Bönig, Liedermacher und 

Workshopleiter beim Minitag, studierte mit den Kin-
dern ein eigens komponiertes "Ministranten-Lied" 
ein, welches den Abschluss bildete an einem für alle 
Beteiligten aufregenden Tag. 
Als kleines Geschenk erhielten alle Minis noch eine 
Trinkflasche, die in einem Satz ausdrückte, worum 
es bei diesem Minitag ging: "Schön, dass es uns 
gibt!" Denn ohne Ministrant/innen würde bei uns das 
Salz in der Suppe fehlen! 

Jedenfalls waren sich am Ende eines aufregenden Tages Kinder und Erwachsene einig: 
Das darf wiederholt werden!  
Danke René und Cornelia für die Betreuung unserer Minis. Jede Menge  Bilder sind 
auf der Homepage der Seelsorgeregion und auch der Pfarre. https://www.kath-kirche-
vorarlberg.at/vorderland/organisation/katholische-kirche-im-vorderland/artikel/1-
minitag-der-seelsorgeregion-vorderland  
Leicht abgeänderter Text von Michael Willam   



Verabschiedung von Pfarrer Placide 

Der Gottesdienst am  28.August stand ganz im Zeichen der Verabschiedung von  Pfarrer Placide.  Ein Spon-
tanchor, geleitet von Angelika Kopf-Lebar, und das bekannt professionelle  Orgelspiel von Christian Lebar 

trugen wesentlich zum feierlichen Charakter der Messfeier bei.  Eine gan-
ze Schar Ministranten unterstützte Placide in der Liturgie. Einen beson-
ders positiven Akzent setzten die Kinder der Kinderkirche, die den Got-
tesdienst nicht nur mit Liedern und Texten lebendig gestalteten sondern 
Placide mit einem selbst dekorierten Tischtuch überraschten. 
Ein Tischtuch, Symbol für Gemeinschaft, Erinnerung auch an die Pfarre 
als Familie, die Placide im letzten Pfarrbrief angesprochen hat. 
In seiner Predigt erinnerte uns Placide, dass Umbrüche immer auch Chan-
cen bedeuten und wünschte 
uns und sich auf unseren wei-

teren Wegen, die sich ja nun trennen, einen Engel, der uns beglei-
tet. 
René Mathis überreichte Pfarrer Placide im Namen der Ministran-
ten eine Umhängetasche mit dem Logo der Batschunser Minist-
ranten gefüllt mit kleinen Geschenken, die die Minis Placide mit-
geben wollen. 
Helmut Eiter dankte im Namen der Pfarre für die Arbeit der  letz-
ten 18 Jahre, und bat um gegenseitiges Verzeihen für allfällige 
Versäumnisse und Verletzungen. Als Abschiedsgeschenk über-
reichte er Placide ein Fotobuch mit Bildern aus seiner  Zeit als Pfarre. Dieser  forderte in seiner Antwort 
dazu aus, kursierenden Gerüchten keinen Glauben zu schenken , ihn direkt zu kontaktieren und Spaltung in 
der Gemeinde zu verhindern.  
Im Anschluss an den Gottesdienst trafen wir uns vor der Kirche zur Agape. Dank an alle Brötle- und Ku-
chenspenderinnen sowie dem Pfarrteam für  die Organisation  der Agape und dem  MV Cäcilia unter der 
Leitung von Patricia Rietzler für das  Konzert.  
 
 

 
 

Zeit, danke zu sagen! 
Essen für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiterinnen 

 

Wann: 4.11.22 18:30 
Wo: Bildungshaus Batschuns 

 
Einladung erfolgt in Kürze! 

 
 
 
 
 



Kilbi Unterbatschuns einmal anders 
Kilbi Unterbatschuns" Admissio Jakob Geier am 11.9. Gottesdienst mit Bischof Benno 
 
Aufgrund der unsicheren Wetterlage haben wir die Kilbi Unterbatschuns heuer in die Pfarr-
kirche verlegt. Sie bot auch einen würdigen Rahmen für die Admissio von Jakob Geier, der 
sein Pastoraljahr- ein Praktikum für angehende Priester- in der Seelsorgeregion und vor al-

lem auch  in Batschuns leisten wird. Jakob Geier stammt aus Salz-
burg . 
Bischof Benno empfahl, bezugnehmend auf das Patrozinium der  
Kapelle Mariahilf, gleich zu Beginn sowohl die Pfarre Batschuns 
mit allen Anwesenden und allen MitarbeiterInnen als auch Jakob 
Geier, der am Ende des kommenden Arbeitsjahres sowohl die Dia-
kon- als auch die Priesterweihe erhalten wird, der Fürsprache der 
Mutter Gottes.  
Unter den Mitfeiernden waren neben Jakobs Eltern Johann und  
Theresia Geier und Michael Willam, Pastoralleiter der Seelsorge-
region Vorderland, auch die beiden Studienfreunde Diakon Gabriel 
Steiner sowie die Gemeindeleiterin von Röthis, Franziska Römelt, 

zu finden.  
Die musikalische Gestaltung des Gottesdienstes übernahm, ganz in der Tradition der Unter-
batschunser Kilbi, der MV Cäcilia auch die anschließende Agape mit Platzkonzert gehört da 
dazu.  
Bischof Benno nahm ausgiebig die Gelegenheit wahr, sich mit den Batschunser*innen auszu-
tauschen. 

 

 
 

 
 

Und wie geht es weiter??? 
 

Hilfreicher Ratschlag auch für die Situation in unserer Pfarre : 

 
Habe stets ein Ohr für die Vergangenheit,ein Auge für 

die Zukunft und ein Lächeln für den Augenblick. 
auf einer Bank am Wegesrand gefunden. 

 


